
Die pädagogische Arbeit in der Eulengruppe!  

         am 16.09.2023                 
  

 
1. Begrüßung  

2. Tagesablauf in der Eulengruppe:  

 

- Kernzeit ab 8:15 Uhr beginnt, dann Freispiel, ankommen der Kinder 

und ins Spiel finden  

- Morgenkreis zwischen 8:45/9 Uhr (Wer im Morgenkreis gebracht 

wird, bitte warten oder schnell herein lassen; es stört die anderen 

Kinder und sie sind dann durcheinander!!!) → Tageskind darf klingeln, 

Begrüßungslied, Anwesenheitsliste mit kleiner „Aufgabe“ 

(Würfel/Jolinchen ist dabei)  

- gemeinsames Hände waschen und gemeinsame Brotzeit  

- Freispiel (basteln, malen, kneten, Tischspiele, Ecken, Bücher lesen…  

- Clubs, Vorkurs, Förderung, Turnen,…  

- ca. 11 Uhr gemeinsames Aufräumen  

- anschließend Stuhlkreis (Lieder singen, Bilderbuch, Kreisspiele, 

Fingerspiele, Geschichten…)  

- oder wir gehen in den Garten oder auf den Hartplatz  

- 12 Uhr Mittagessen…erste Kinder werden abgeholt  

 

 

Mittagessen: Das Mittagessen findet bei uns in der Gruppe von ca 

12-12:45 Uhr statt. Kinder, die kein Essen gebucht haben und länger 

als 12 Uhr angemeldet sind, dürfen Brotzeit machen und spielen!  

➔  Essen muss bis zum Vortag 15 Uhr abgemeldet bzw angemeldet 

werden. Änderungen bitte immer über Claudia Kobs und Nadine 

Gebele an- bzw abmelden!!!  



Früh- und Spätdienst: Der Frühdienst findet für Hasen-, Eulen- 

und Eichhörnchengruppe im Neubau statt. Für Mäuse, Bären und Igel 

im Altbau!  

Der Spätdienst bzw die Nachmittagsbetreuung findet ab 14 Uhr 

hausübergreifend statt. Alle Kinder dürfen sich dann an einer 

Magnettafel aussuchen, wo sie gerne spielen wollen und sich mit 

ihrem persönlichen Magneten selbständig anmelden!  

 

 

Die Basiskompetenzen  

 
Es ist immer wichtig, das Kind in seiner ganzen Persönlichkeit zu 

sehen, bildlich gesprochen mit Kopf, Herz, Hand und Mund. Um einen 

besseren Überblick zu erhalten, sind diese Kompetenzen in vier 

Bereiche eingeteilt. Natürlich greifen die einzelnen Faktoren oft 

ineinander und können nicht isoliert voneinander betrachtet werden. 

Wir sehen immer das „ganze Kind“! Die Weiterentwicklung der 

Basiskompetenzen begleitet unser ganzes Handeln und Tun im 

Kindergarten! 

  

• Kognitive Fähigkeiten  

 

Zu den kognitiven Fähigkeiten gehören alle Denkleistungen die im 

Gehirn ablaufen. Dazu gehören unter anderem…  

 

+ Wahrnehmung → Farben, Formen, Gegenstände oder ähnliches  

erkennen 

+ Denkfähigkeit → sich etwas merken können  

+ Sprachförderung → zuhören, etwas sprachlich begleiten  

+ mathematisches → zählen, Zahlen, Würfelaugen erkennen  

 

 

 

 

 

 



• Emotionale Fähigkeiten  

 

Emotionale Fähigkeiten haben mit der Gefühlswelt der Kinder zu tun. 

Zum Beispiel…  

 

+ Selbstvertrauen/Zuversicht/Angstfreiheit → sich etwas zutrauen 

„ich schaffe das“  

+ Ausdauer/ Konzentration → bei einer Sache bleiben, ein Spiel zu 

Ende spielen  

+ Motivation → ein Ziel erreichen  

+ Frustrationstoleranz → auch mal verlieren  

 

• Sozial-kommunikative Fähigkeiten  

 

Diese Fähigkeiten sind wichtig, um sich in einer Gruppe 

zurechtzufinden. Sie beinhalten die Anerkennung von Regeln und 

Umgangsformen, den Respekt vor dem Gegenüber und die Fähigkeit, 

seine Meinung zu vertreten.  

 

• Physisch-motorische Fähigkeiten  

 

Die körperliche Gesundheit und der gesamte Bewegungsapparat 

gehören zu diesem Bereich. Grob- und feinmotorische Fähigkeiten 

sind wichtig, um Alltagssituationen selbständig meistern zu können.  

Diese vier Kompetenzen werden bei uns, aber auch Zuhause am 

allerbesten in Alltagssituationen gefördert! Deshalb wollen wir die 

Förderung im Kindergarten auch nicht auf Clubs beschränken, 

sondern unseren Alltag weitgefächert gestalten.  



 

3. Clubs  

 

Es gibt Mini-, Midi- und Maxi-Club. Die Kinder werden in ihren 

Altersgruppen gefördert.  

 

Mini-Kinder 3-4 Jahre alt  

Am Anfang ist das Ziel die Eingewöhnung des Kindes. Es soll in der 

Gruppe ankommen und sich wohlfühlen. Während des Jahres gibt es 

immer wieder neue Dinge zu entdecken und erleben. Für die Minis 

finden kleine Angebote und Aktionen während des Freispiels statt.  

 

Midi-Kinder 4-5 Jahre alt  

Hier liegt der Fokus auf Farben, Formen, Zahlen und Zählen, 

Schneiden und Falten!  

 

Maxi-Kinder 5-6 Jahre alt  

Die Maxi-Kinder treffen sich zum Maxi-Club einmal wöchentlich!  

Außerdem finden in der Gruppe noch verschiedene Aktionen für die 

Maxi-Kinder statt:  

- Würzburger Trainingsprogramm ab Januar  

- Christbaum schmücken  

- Ausflüge  

- Schuhe binden  

- Kooperation mit der Schule  

- Und noch mehr…  

 

4. Freies Spiel…Freispiel  

 

„Spielen“ ist für die Kinder die wichtigste und einfachste Lernform! 

Hier lernt das Kind nebenbei! Es können Erfahrungen  



gesammelt und aufkommenden Probleme gelöst werden. Außerdem 

können sich die Kinder verschiedene Vorgehensweisen aneignen! Die 

Kinder tun das, wonach sie gerade Lust haben und wissen unbewusst, 

was sie gerade für ihre Entwicklung brauchen.  

Das Lernen und die Förderung laufen also im Freispiel ganz 

nebenbei!!!  

 

 

5. Naturtag  

 

Montags ist Naturtag. Wir beschäftigen uns intensiver mit 

naturwissenschaftlichen Themen, machen Experimente oder gehen in 

die Natur. Wir machen Spaziergänge, gehen in den Wald oder in den 

Schulgarten oder gehen lange in den Garten.  

 

6. Gemeinsames Frühstück  

 

Alle zwei Wochen findet unser gemeinsames Frühstück statt. Hierzu 

schicken wir den Kindern einen Zettel Termin und 

Zutat/Lebensmittel mit nach Hause.  

 

7. Spielzeugtag  

 

Ein Tag nach dem gemeinsamen Frühstück, findet unser Spielzeugtag 

statt. Dies können sich die Kinder gut merken… Bitte ein kleines 

Spielzeug, das ins Fach passt!!!  

 

8. Obstkorb  

 

Die Kinder freuen sich immer über Obst und Gemüse, das zur 

Brotzeit aufgeschnitten und ausgeteilt wird! Wir sind sehr dankbar 

über Spenden der Eltern. Zudem bekommen wir einmal pro Woche 

Obst/Gemüse/Joghurt/Milch von unserem „Schulfruchtprogramm“. 

Dies wir über den Freistaat Bayern finanziert und vom Obsthof Zott 

aus Ustersbach geliefert.  



 

9. Turnen  

 

Unser Turntag ist am Donnerstag von 9-10 Uhr.  

 

10. Kinderschutzkonzept  

 

Präventiver und aktiver Kinderschutz!  

Das Schutzkonzept finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 

Gessertshausen unter  

www.gessertshausen.de/Leben in der Gemeinde 

Gessertshausen/Kindertagesstätte/Schutzkonzept  

Es kann auch bei uns als Skript ausgeliehen werden!!!  

 

11. Allgemeines  

➔ Bitte alle persönlichen Dinge mit Namen beschriften 

…Hausschuhe, Matschhose, Gummistiefel, Turnsachen…  

➔ Kinder beim Fernbleiben der Einrichtung …Urlaub, Krankheit, 

sonstiges immer entschuldigen!  

➔ Bitte Aushänge, Informationen und Leandoo beachten!  

 

WAS SONST NOCH LOS IST…  

 

➔ Brandschutzprojekt  

➔ Goldie-Projekt  

➔ Experimente  

➔ Fasching  

➔ St. Martin mit Laternen basteln  

➔ Gefühle-Projekt  

➔ Projekt Hände waschen  

➔ …  

 



WISSENSWERTES…  
 

 

➔ Unterschriften: Bitte immer beide Elternteile unterschreiben!  

➔ Elternbriefe/Rückmeldungen: Bitte immer daran denken!  

➔ Tagesrückblick: Über Leandoo versuchen wir täglich den Tag kurz 

zu erklären!  

➔ Schreibtischarbeit: Auch in der Kita wird nun immer mehr 

digitaler. Essensbestellung, Beobachtungsbögen, interne 

Email/Krankmeldungen/Infos… Leandoo usw  

 

Leider ist es nicht mehr möglich, dass die Tätigkeiten in der 2 

stündigen Vorbereitungszeit pro Woche zu bewältigen ist…  

➔ Buchungszeiten: Bitte einhalten!!  

 

Wir haben immer ein offenes Ohr für Fragen, 

Anregungen, Anliegen und Wünsche!!!  

 

 

 
Vielen Dank  

Angela, Steffi, Julia und „noch“ Antonia  


